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In einem knapp drei Monate langen Workshop
führen Werner Karg, stellvertretender Leiter der
Bayerischen Landeszentrale für politische Bil-
dungsarbeit, und Mitglieder des Helferkreises
(HK) Asyl Flüchtlinge in die Grundlagen der deut-
schen Demokratie und wichtige Grundrechte des
Grundgesetzes (GG) ein. Einmal in der Woche
treffen sich der Erwachsenenpädagoge, Flücht-
linge und Helfer zum gemeinsamen Gespräch. 
Auf dem Stundenplan standen bislang Artikel 1
und 4 des GG (Schutz der Menschenwürde sowie
Glaubens- und Bekenntnisfreiheit) sowie die
Staats- und Regierungsform der Bundesrepublik
Deutschland als parlamentarischer Bundesstaat
mit 16 Bundesländern. Außerdem wurden wich-
tige Begriffe wie Demokratie und Wahlrecht defi-
niert und diskutiert. In den kommenden Wochen
werden die Prinzipien der Gewaltenteilung zwi-
schen Regierung, Parlament und Rechtspre-
chung sowie weitere Grundrechte wie Artikel 2
und 3 (Freiheitsrechte bzw. Gleichheitsgrundsatz)
behandelt.
Für Karg ist politische Bildungsarbeit für Flücht-
linge eine spannende Herausforderung. „Solche
Arbeit wendet sich an Menschen mit völlig unter-
schiedlicher Herkunft, Bildung und Lebenserfah-
rung“, sagt der erfahrene Pädagoge. „Wir arbei-
ten hier noch an einem didaktischen Konzept.“ In

Demokratie-Workshop in Oberschleißheim

Flüchtlinge in Grundrechte des GG und Grundlagen
der deutschen Demokratie eingeführt 

zahlreichen Beispielen erläutert Karg teils auf
Deutsch, teils auf Englisch, wie Demokratie im
Alltag gelebt wird. Wenn beispielsweise ein Leh-
rer einen Unterricht über Demokratie mit der
Begründung ankündigt, „weil ich das so will“,
handelt er autoritär und nicht im Sinne des Unter-
richtsthemas. Andererseits können Schüler
Unterrichtsthemen nicht frei wählen: Hier stößt
Demokratie an Grenzen. 
Vor allem Flüchtlinge, die Bürgerkriege und
schwere religiöse Konflikte in ihrer Heimat haut-
nah miterlebt haben, beteiligen sich engagiert an
den Diskussionen. So erinnerte  auf der jüngsten
Sitzung ein Workshop-Teilnehmer aus dem afri-
kanische Sierra Leone an frühere Rekrutierungen

von Kindersoldaten und betonte, dass für ihn
deswegen  Artikel 4 des GG – der auch Wehr-
dienstverweigerung zum Thema hat – sehr wich-
tig ist. Mancher Teilnehmer vergleicht auch
Anspruch und Wirklichkeit. In Anspielung auf die
langen Verfahren für Anerkennung und Arbeitser-
laubnis wünschte sich ein syrischer Flüchtling
deutsche Verwaltungsbehörden, die genauso
beeindrucken wie die deutsche Demokratie.
Über 35 Oberschleißheimer Bürger engagieren
sich im Anfang 2015 gegründeten Helferkreis
(HK) Asyl in fünf Teams. Sie unterstützen die
Flüchtlinge in ihrem neuen Alltag, begleiten diese
bei Behördengängen und Arztbesuchen, geben
Sprachunterricht, betreuen Kinder und organisie-
ren eine Kleiderkammer. Interessenten können
über die Homepage der Gemeinde (www.ober
schleissheim.de) oder über www.hkaosh.de mit
dem HK Asyl Kontakt aufnehmen.

Stefan Bottler





Seit 31 Jahren öffnet immer, wenn sich
das Jahr dem Ende zuneigt, der Unter-
schleißheimer Christkindlmarkt seine
Tore. 
An den letzten drei Adventswochenen-
den treffen sich die Unterschleißhei -
merinnen und Unterschleißheimer hier
und genießen die vorweihnachtliche
Stimmung auf dem Rathausplatz. 
Zwischen duftenden Weihnachtsbu-
den,weihnachtlichen Klängen und fest-
licher Beleuchtung gibt es allerlei
Bewährtes  und viele Neuigkeiten zu
bewundern.
Diverse Händler bieten Kunsthand-
werk, Christbaumschmuck und Spiel-
zeug an. Darüber hinaus dürfen natür-
lich auch die weihnachtlichen
Köstlichkeiten nicht fehlen. Für Kinder
wird wieder  das beliebte Karussell auf-
gebaut und es gibt viele Aktionen,bei
denen sie ihre Kreativität ausleben
können. Auch der Nikolaus wird dem
Markt wieder  einen Besuch abstatten.
Highlight des Marktes ist das jährlich
kreativ neugestaltete kulturelle Rah-
menprogramm. Hier gibt es auch dieses
Jahr wieder bunt gemischte musikali-
sche Darbietungen und spektakuläre
künstlerische Auftritte.
Lassen Sie sich auf dem Unterschleiß-
heimer Christkindlmarkt überraschen,
verzaubern und in Weihnachtsstim-
mung bringen. 
Wir freuen uns auf Sie!

Grußwort 
des Ersten Bürgermeisters Christoph Böck
zum 31. Unterschleißheimer Christkindlmarkt
Liebe Unterschleißheimerinnen und Unterschleißheimer, 
Liebe Gäste aus nah und fern, 
Liebe Kinder,
von vielen wurde sie bereits seit Langem ersehnt, jetzt ist sie wieder da: Die vielleicht
schönste Zeit des Jahres – der Advent. Die kürzeren Tage und das winterliche Wetter
laden uns dazu ein, es uns mit unseren Lieben daheim im Wohnzimmer gemütlich zu
machen, Plätzchen zu backen und Kerzen anzuzünden.
Hier auf dem Unterschleißheimer Christkindlmarkt wollen wir Sie und Ihre weihnacht-
liche Stimmung jedoch aus Ihrem Heim herauslocken und den Advent auf den Rathaus-
platz bringen. Bei feierlicher Beleuchtung, weihnachtlicher Musik und den wunderschön
geschmückten Buden kommen hier die Unterschleißheimerinnen und Unterschleißheimer
sowie unsere Gäste zusammen.
Auch in diesem Jahr wird es wieder ein altbewährtes Rahmenprogramm mit Musik,
Kunst und Basteleien geben. Zu den Klassikern des Unterschleißheimer Christkindl-
marktes kommen wieder allerlei spektakuläre, kreative und musikalische Neuigkeiten wie
eine Feuertanzshow, DJ Woiferls Weihnachtshüttenmix und als ganz besonderes High-
light eine Eisskulptur, die live vor Ihren Augen erschaffen wird.
Zu einem richtigen Christkindlmarkt gehört aber natürlich auch ein passendes kulinari-
sches Angebot. Und auch dafür ist bestens gesorgt. Genießen Sie unseren echten Winzer-
glühwein, probieren Sie die frisch gebackenen Waffeln oder entdecken Sie eines der vielen
anderen Angebote der Buden.
Kommen Sie auf den Unterschleißheimer Christkindlmarkt und lassen Sie uns die
Adventszeit gemeinsam feiern. 

31. UnterschleißheimerChristkindlmarkt 2016

Herzlich Ihr

Christoph Böck 
Erster Bürgermeister 
Stadt Unterschleißheim


